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Jür die Verſammlung der fächſiſchen Pro
Jan t e en welche am 22 undFebruar hier im großen Saale des Prinz Karl ſtattfindet
i folgendes Programm aufgeſtellt Montag 22 Febr
abends 6 Uhr Miſſions Gottesdienſt in der Marklkirche Paſtor
HafnerElberfeld Abends 8 Vorverſammlung Prinz Karl

Wie wird am praktiſchſten die Einwurzelung einer elementarenViſſionstenniniß in unſerem Volke bewirkt Paſtor D Grunde
mannMörz Dienstag 23 Febr Hauptverſammlung vor
mittags Punkt 10 Uhr Bibliſche Anſprache Miſſionsdirektor
Buchner WBerthelsdöorf Mittheilungen des Vorſtandes Profeſſor
D Warneck Haupiverhandlung Die Stellung der evan
gruiß en Miſſion zum Mohammedanismus, MiſſionsJnſpektor

Schreiber Barmen Eröffnung der Perchung Paſtor
ZellerBieſenrode Abend Verſammlung Punkt 6 Uhr Die
deutſche evangeliſche Miſſion in Deutſch Oſtafrika, Miſſions
inſpettor Winkelmann Berlin Miſſionsinſpektor Merensky
Berlin und Miſſionsdirektor Buchner Brüdergemeinde Schluß
wort Paſtor Hafner Elberfeld Spezialkonferenz der Agenten
4 6 Uhr im Vorderhauſe des Prinzen Karl ſtarke
der Verhandlung Gebrauch der Laterna magica zu Miſſions
Vorträgen Wiiſſionspredigtreiſen die jährliche Miſſions Haus
kollekte Nach der Abendverſammlung von S Uhr ab ſollen im
kleinen Saale des Prinzen Karl mit der Laterna magica

eiſſionsbilder vorgeführt werden Wie in den früheren
ahren werden im Anſchluß an die Provinzial Miſſions Kon

ferenz auch diesmal ſeitens der Prvvinzialvereine für Berlin I
und II beſondere Verſammlungen ſtattfinden und zwar für
Berlin I am Dienstag früh 8 Uhr im Vorderhauſe des
Prinzen Karl Was können die Provinzialverbände thun zur

Entlaſtung des Direktors und der Jnſpektoren in Bezug auf
Miſſionsfeſte und Reiſen der Miſſionare Für Berlin II zu
derſelben Zeit im Gaſthofe zur Goldenen Kugel Die mittel
alterl iche W iſſionsgeſchichte in ihrer Bedeutung für die
Miſſionsarbeit der Gegenwart, 4 NottrodtSpickendorf
Meiitwoch 24 Febr abends 8 Uhr allgemeine ſtudentiſche
Miſſions Verſammlung Hauptredner Miſſionsinſpektor
Dr Schreiber oder Buchner und Paſtor Zeller

Hausgenoſſenſchaft Loeſt s Hof E G m b Das
Jahr 1896 welches das ſechſte ſeit Beſtehen der Genoſſenſchaft
iſt bedeutet für daſſelbe einen bedeutſamen Wendepunkt es iſt
das erſte in welchem wirkliche Refultate erzielt worden ſind
Die Zahl der Mitglieder hat ſich um das Doppelte vermehit
das Ziel ſämmtliche Bewohner der Anlage Loeſt s Hof zuſammen
528 Familien für die Beſtrebungen der Genoſſenſchaft zu inter
eſſiren iſt zwar noch nicht erreicht aber doch ſchon ein guter
Anfa g dazu gemacht Jm vergangenen Jahre erwarb die Ge
noſſenſchaft zwei Häuſer und zwar Schloſſerſtraße 16 und 17
mit je 12 Familienwohnungen Einen für die Genoſſenſchaft
wichtigen Entſchluß hat die Verſammlung vom 12 Juni 1896 ge
faßt durch Errichtung von Konſumgeſchäften Entwickeln ſich
dieſelben ſo weiter wie bisher ſo wird das Jdeal der Genoſſen
ſchaft ein großes Geſchäftsgebäude an der Merſeburgerſtraße
gegenüber der Theefabrik zu bauen worin alle ihre Konſum
eſchäfte Kolontalwaaren Fleiſcher Bäcker Buchbindereien

Reſtauration Barbiere Schuhwaaren Viktualien 2e vereinigt
werden bald erreicht Eine Zeichnung des Gebäudes
wurde in geſtriger Generalverſammlung vorgelegt
wird daſſelbe ſpäter einen architektoniſchen Schmuck
der Merſeburgerſtraße bilden Die Häuſer Schmiedſtraße 19
20 und 21 gehen mit dem 1 Juli d J in den Beſitz der Genoſſen
ſchaft über Bei Beginn des Geſchäftsjahres 1 Jan 1896waren 26 Mitglieder bei Beginn des Jahres 1897 ſchon 71
Mitglieder vorhanden welche ein Geſchäfts Guthaben von
1278 96 M haben Die Haftfumme aller Mitglieder beträgt
29,200 gegen das Vorjahr mehr 18,800 Mark Die
Gründung der Genoſſenſchaft ſcheint nach dem überraſchenden
Ergebniß zu urtheilen einem großen Bedürfniß ſpeziell der Be
wohner der Schmied und Schloſſerſtraße welche nach Tauſenden
ählen abgeholfen zu haben und es beſtätigt ſich auch hier dieAnſicht der größten Geſchäftsmänner daß ein auf Selbſthilfe

aufgebautes Unternehmen ſtets mit dem Wohlwollen der Bürger
ſchaft rechnen kann

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine Hirſch
Duncker Die am Sonntag nachmittag im Roſenthal abgehaltene
V rbands Verſammlung war zahlreich beſucht Aus dem Jahres
bericht des Kaſſirers Kieſche iſt nd zu entnehmen Ein
nahme an Verbandsſteuern 188 98 Ausgabe 169 64 M An
52 durchreiſende Mitglieder wurde freies Nachtquartier und
Kaffee gewährt Aus der Vergnügungskaſſe wurden an be
dürftige Meitglieder vom Ortsverein Lettin 30 M bewilligtDie Mäitgliedergzahl betrug am Schluſſe des Jahres 1895 750

am Schlüſſe des Jahres 1896 862 mithin ein Zuwachs von
112 Mitgliedern Jn den Vorſtand wurden gewählt Herberger
als Schröter als II Vorſitzender Spröte als Schriftführer
Fedun als Kaſſirer Gallrein Halle und Müller Osmünde als

eviſoren

Die Schuhmacher Jnnung hielt am Montag in
Wilke s Reſtaurant ihre Generalverſammlung ab in welcher
wei Meiſter als Mitglieder eingeführt wurden Die von Hrn

Rendanten Schröter gelegte Rechnung wurde dechargirt Der
bisherige Obermeiſter Hr L Hoffmann legte ſein Amt nieder
und es wurde an deſſen Stelle Hr B Arndt gewählt Die
übrigen Vorſtandsmitglieder nahmen die Wahl wieder an Der
Beitrag wurde für dies Jahr pro Mitglied um 40 Pf erhöht
Zu der Betheiligung an der Feier des 10jährigen Stiftungs
feſtes des Jnnungsausſchuſſes wurde ein Beitrag bewilligt

Die Buchbinder Jnnung hielt am Montag im
Reſtaurant zum Goldenen Pflug ihre Quartalsverſammlung
ab Nach einer Anſprache des Obermeiſters Grunewald
wurde ein Meiſter der ſein Meiſterſtück gefertigt als Mitglied
in die Jnnung aufgenommen Der erfolgte Kaſſendericht zeigte eine
Einnahme von 235,69 M und eine Ausgabe von 134,73
mithin einen Beſtand von 110,96 M Jm verfloſſenen Jahre
wurden 163 durchreiſende Gehilfen ausgeſchenkt d h unterſtützt
Die Jnnungs Jachſchule wird unter der Leitung des Mitgliedes
Herrn Schwarz 1 am 25 d in der ſtädtiſchen Knabenbürger
z in der Oleariusſtraße wieder eröffnet An der zu Oſtern

enden Geſellenſtücks Ausſtellung betheiligt ſich die Jnnung
eder

Die Schneider Jnnung nahm in ihrer am Monta
im Altenburger Hof abgehaltenen Quartalverſammlung zwei
Lehrlinge als ſolche und einen Meiſter als Mitglied auf Die
Junungs Spar und Darlehnskaſſe weiſt günſtige Reſultate
auf ihr gehören 21 Mitglieder an weitere Meldungen erfolgten

r und Ausgabe der Jnnungshauptkaſſe balancirt mit
527 M An Stelle des ausgeſchiedenen Herrn Schulz wurde
Herr Hennig zum Kaſſirer gewählt Als Beiſißer wurden
wieder bezw neugewählt die Herren K Schöppe H Schöppe
Matthäus H Schreiber W Suhle und Fauüſt

Die u hielt am Montag abend im
Reſtaurant Stadt Magdeburg ihre Quartalverſammlung ab in
welcher der bisherige Obermeiſter Herr Hädicke ſein Amt nach
11jähriger Thätigkeit niederlegte An ſeiner Stelle wurde Herr
L Günther zum Obermeiſter gewählt

lPolniſcher Seelſorger für die ProvinSachſen Am 2 Febr ſoll in 8Helbra eine große bot

1 Veiblatt zu Nr 20 der Saale Zeitnng
errr d2

einem polniſchen Komitee einberufene Volksverſammlung ſtatt
finden in der der Plan erörtert werden ſoll eine Petition an
den Biſchof von Paderborn zu entſenden und die Einſetzung
a polniſchen Seelſorgers für die Provinz Sachſen zu
erbitten

Stadttheater Zorn findet das vorletzte Gaſtſpiel
des beliebten Komikers C W Büller als Timotheus Bloom in
Carl Töpfer s Luſtſpiel Roſenmüller und Finke ſtatt
Freitag gaſtirt Mme Sigrid Arnoldſon als Carmen Die
Künſtlerin ſang geſtern in Leipzig vor völlig ausverkauftem
Hauſe die Traviata Wie uns ein Telegramm aus Leipzig
meldet hatte dort ſeit Jahren keine Sängerin einen groß
artigeren Erfolg als Sigrid Arnoldſon

Aufführung des Herakles von Händel inLeipzig Wir machen auch an dieſer Stelle noch einmal auf
merkſam auf die r welche am nächſten Sonn
tag in der Alberthalle in Leipzig abends 7 Uhr vom Riedel
verein veranſtaltet wird Schon die Aufführung der Deborah
hatte in unſerer Staat naturgemäß ein lebhaftes Jntereſſe ge
funden Wir zweifeln nicht daß ſich daſſelbe auch für den
Herakles äußern wird Die Aufführung des Herakles lehnt ſich
ebenfalls wieder an einen großen nationalen Gedenktag dieWiederherſtellung des Deutſchen Reiches an und ebenfalls
wieder liegt ihr die Bearbeitnng von Chryſander zu Grunde
welche ſchon in Mainz ihre durchſchlagende Wirkung erwieſen
hat Die Leitung befindet ſich in den bewährten Händen des
genialen Profeſſor Dr Kretzſchmar Die Soliſten ſind dieſelben
wie in der Deborah Der Billetverkauf findet in Leipzig in
der Klein ſchen Kunſthandlung Univerſitätsſtraße ſtatt

Frauenchor Deutſches Lied Die von dem
Frauenchor Deutſches Lied Dirigent Herr Kapellmeiſter
Dr Leop Schmidt für nächſten Sonnabend im Saale der
verein Berggeſellſchaft angeſetzte Soirée zum Beſten des
Penſionsfonds des hieſigen Stadttheaters be
gegnet wie man uns mitthrilt dem ungetheilten Jntereſſe bei
den hieſigen Muſikfreunden Es iſt das um ſo erfreulicher als
der genannte Chor und die Künſtler welche ſich in uneigen
nütziger Weiſe in den Dienſt der guten Sache ſtellen Kunſtgennſe wirklich auserleſener Art bieten werden Die Brahms

ſchen Fraueuchorlieder deſſen Liebeslieder für Soloquartett und
Schubert s Ständchen allein reichen ja ſchon hin das Ent
zücken jedes Muſikvernändigen hervorzurufen Bemerkt ſei noch
daß an Stelle des dienſtlich verhinderten Konzertmeiſters Knoch
Herr Konzertmeiſter Hans Schmidt mit mehreren Solo
ſtücken für Violine für die Soirée gewonnen iſt

ber Soirsen Ein neuer beſonderer Genuß ſteht
uns demnächſt bevor Die Hofkünſtlerin Fräulein Elebnora
Orlowa und Herr Alfred von Keudler beabſichtigen in den
Kaiſerſälen, wie im Vorjahre wieder eine Reihe von Vor

ſtellungen aus dem Gebiete der höheren Magie zu geben Den
Künſtlern geht ein guter Ruf voraus ſie haben bereits vor dem
Kaiſer und an verſchiedenen Höfen des Jn und Ausland s ge
ſpielt Die Darſtellungen ſind meiſt neu und eigenartig einzelne
Jlluſionen noch bis jetzt unaufgeführt und durch Reichspatent
vor Nachahmungen geſchützt Ein Beſuch der Vorſtellungen
dürfte ſich ſicher verlohnen

Cirkus Das Angebot des Herrn Stallmeiſters Ruſfs
die ſchwierige Ballonfahrt des Herrn Direktor Corradini nach
zumachen hat die Direktion angenommen Der Wettſtreit ſoll
nunmehr in der Freitag Abend Vorſtellung ausgetragen werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Wegen Be
hinderung des Herrn Geheimrath Kirchner muß der dritte
öffentliche Vortrag auf Donnerstag den 21 verſchoben
werden An dieſem Tage wird Herr Stadtbaurath Genzmer
über Hygiene im Städtebau ſprechen

Schwurgericht Am Donnerstag wird verhandelt wider
den Geſchirrführer Gottfried Krauſe aus Oberwiederſtedt wegen
Sittüchkeitsverbrechen und am Freitag wider den Handarbeiter
Gottfried Richter aus Landsberg wegen Urkundenfälſchung

Einer unangenehme Fahrt p geſtern früh die
Paſſagiere eines Eiſenbahnwagens 4 Klaſſe des von hier nach
Nordhauſen abgegangenen Perſonenzuges Während der Fahrt
platzte plötzlich ein Dampfheizrohr wodurch der Wagen
ſofort derartig mit heißem Dampf gefüllt wurde daß die Jn
ſaſſen in große Angſt geriethen und in der Verwirrung die
Hebel zum Nothſignal nicht finden konnten Glücklicherweiſe
war die Fahrt bis Heringen nur kurz Dort wurden die
Reiſenden größtentheils Handelsfrauen die nach Nordhauſen
zum Markte fuhren aus ihrer mißlichen Lage befreit und in
einem anderen Wagen placirt Verletzt worden iſt niemand

Verhaftete Hazardſpieler Jn einem hieſigenReſtaurant wurden heute morgen gegen 6 ühr ſechs Zuhälter
wegen Verdachts des verbotenen Glücksſpiels verhaftet Sie
wurden nach der Polizei geführt und nach Feſtſtellung ihrer
Perſonalien wieder entlaſſen

WVon der Klinik Der Dienſtknecht Paul Berger aus
Stedten wurde geſtern beim Rübenfahren von ſeinem Geſchirr über
fahren Er zog ſich dadurch eine Quetſchung der Weichtheile am linken
Unterſchenkel ſowie Kontuſionen des Beckens und der Ellenbogen
u B hatte jedenfalls während der Fahrt die Schoßkelle befeigen wollen und war dabei zu Falle gekommen nach An

legung eines Nothverbandes erfolgte ſeine Ueberführung in die
Klinik Der zur Zeit hier anweſende Malermeiſter R hatte
das Unglück auf der Straße durch einen Fehltritt ſo hin
zufallen daß er einen Bruch des rechten Fußtknöchels erlitt
und deshalb kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Jn der
Augenklinik ſtarb geſtern nachmittag das vierjährige Kind
Hedwig Raps aus Siersleben Die Kleine war wie ſeiner
Zeit erwähnt von ihrem älteren Bruder der mit einem Teſchin
ſpielte durch einen Schuß ins Geſicht getroffen worden

S S er egn iner Haus und Grundbeſitzer
verein Nach dem in der ordentlichen Generalverſammlung
durch den Vorſitzenden A Spindler erſtatteten Jahresbericht zählt
der Verein 156 Mitglieder Verſammlungen wurden im verfloſſenen
Vereinsjahre abgehalten eine Generalverſammlung ſowie
14 Vorſtands und 9 Monatsverſammlungen Hr F Lüderitz
legte den Kaſſenbericht vor danach buchte der Verein 472,53 M
Einnahme und 465,98 M Ausgabe außerdem ſind noch 70 M
z der Sparkaſſe deponirt Die Vorſtandswahl ergab folgendes
Reſultat Gärtnereibeſitzer A Spindler Vorfitzender Kaufmann
Fr Ehrlich deſſen Stellvertreter F Lüderitz Kaſſirer Bäcker9 meiſter Gronitz J ferner Beiſitzer Fadrikant
Dreſcher Kaufmann Schmidt und Gärtnereibeſitzer Jürgens

Zur Frage der Rübenverziehferien wird uns ge
ſchrieben Die in Nr 10 der Saale Ztg angedeutete Anders
geſtaltung der Rübenverziehferien hat einen ſozialen Hinter
grund der Bedenken erregt Die ſonſt einen Strang ziehenden
Landwirthe werden beim Werben um Kinder zum Rübenver
ziehen alljährlich uneinig Jn manchen Dörfern wo auf großen
Rittergütern ausgebreitete Rübenwirthſchaft getrieben wird ſind
gewöhnlich nicht ſo viel Kinder vorhanden welche das Rüben
verziehen in der n rge Zeit bewältigen können Dann
werden auf die anderen Dörfer Voten geſchi t welche die Kinder
anwerben und auf bereitſtehenden Wagen zu den entfernten
Rübenfeldern führen müſſen Werden nun in den betreffenden
anderen Ortſchaften auch gerade Kinder zum Rübenverziehen

geht und drängt infolge der Fegterunerheggi das
Rübenverziehgeſchäft ſo ſucht einer dem anderen falls Tages
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rübenverziehferien ſind die Kinder wegzuſchnappe indem einöherer Tageslohn ſebetgn und den Kindern a ee chen
imonade u dgl verſprochen wird Jnfolge der Zunahme der

pepwirt ſchaft und des öfteren Mangels an Rübenverziehernind die Löhne ſeit 10 Jahren um das Doppelte geſegch So
ein rübenverziehendes Kind erhält jetzt 1 auch 1,20 und
in beſonderen Nothfällen haben manche Rübenbauer ſchon 1,80 M
geboten Hat nun ein Ort 8 oder 14 Tage Rübenferien an
eſetzt ſo fühlen ſich die Jnduſtriearbeiter des Dorfes Ber
eüte Fabrikarbeiter die meiſt in keinem abhängigen Verhältn
u den Landwirthen ſtehen nicht veranlaßt ihre Kinder in demder Orte Rüben verziehen zu laſſen ſondern ſie laſſen ihre

Kinder von den Nachbarsorten abholen wenn dieſelben einen
höheren Lohn bieten Um die Kinder dann auch wirklich in den

erien zu behalten iſt der feriengebende Ort gezwungen den
öheren Lohn der nachbarlichen Konkurrenz zu zahlen Dieſe
nachbarliche Konkurrenz bilden meiſt die Großgrundbeſitzer
unſerer Provinz Die Landräthe haben zur Abgabe ihrer Gut
achten Rückfrage bei den Gemeindevorſtehern und Ritterguts
beſitzern gehalten und die Wünſche werden wohl verſchiedenausgefallen ſein Der Wunſch je nach Witterung und Umfang

der Arbeiten in der Rübenverziehzeit den Unterricht zu ver
kürzen und t den Vormittag zu legen ſcheint mehr von den
landwirthſchaftlichen Orten auszugehen denen die Kinder
immer in den Rübenverziehferien von der Nachbarſchaft ent
zogen werden Wird den Ortsſchulvorſtänden zu denen ge
wöhnlich die größeren Beſitzer gehören die RübenferienRegu
lirung gänzlich überlaſſen ſo kann durch hinhaltenden Beſchluß
die Konkurrenz der benachbarten Ortſchaften lahmgelegt werden
indem dieſelben nicht zeitig genug erfahren können wann der
Nachmittagsunterricht frei gegeben wird Der Lohn kann dann
heruntergedrückt werden Das preußiſche Schulweſen iſt ſeit
längerer Zeit beſtrebt die Halbtagsſchule gänzlich zu beſeitigenund dürfte zumal bei ſolchen möglichen Sonderbeſtrebungen
nicht dafür eintreten ſie wieder wenn auch nur für kurze
Jahreszeit in vielen Ortſchaften aufleben zu laſſen Je nachWitterung Umfang und Zeitigkeit der Arbeiten würde ch das
Halbtagsſchulweſen in der Rübenverziehzeit auch fo geſtalten
daß manche Tage in der Woche Halbtagsſchule haben und
andere vielleicht nicht Das iſt für den ordnungsmäßigen Gang
der Schule hinderlich und wenn die Kinder dann den langen
Nachmittag er dürfte dann recht lang werden angeſtrengt
ſtetig mit dem Kopfe zur Erde gearbeitet haben ſo ſind ſie am
anderen Vormittag ſo dumpf und ſtumpf daß in der Halbtags
ſchule wochenlang von geiſtiger Regſamkeit keine Rede ſein kann
Lieber dieſen Zuſtand einmal überwinden nach fortlaufenden
Ferien als wochenlang alle Tage Eine kurze Ferienzeit mit
der für Kinder gebotenen verkürzten Arbeitszeit dürfte für die
Lohn und Schulverhältniſſe der Kinder und es ſei in dieſem
Zuſammenhange für die Großgrundbeſitzer eine Lanze gebrochen

auch für die Großgrundbeſitzer erſprießlicher ſein

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 14 Jan nachmitt 4 Uhr
im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der öffentlichen Straßen
beleuchtung für 1897,98

2 Antrag auf anderweite Feſtſetzung der Beſoldungsverhält
niſſe von Feuerwehrmannſchaften

3 Verſetzung verſchiedener Beamten der Gehaltsklaſſe Ib in
die Gehaltsklaſſe Ia und aus der Klaſſe II in Ib

4 Haushaltsplan der Gaswerke für 1897/98
5 Antrag auf Einrichtung von 12 neuen Aſſiſtentenſtellen
6 Haushaltsplan für den ſtädtiſchen Schlachthof für 1897,98
7 Haushaltsplan für den ſtädtiſchen Viehhof für 1897,98
8 Haushaltsplan der Mittelſchulen für 1897/98
9 Haushaltsplan der Volksſchulen für 1897/98

10 Antrag auf Ceſſion eines Miethsvertrages
11 Antrag auf Nachbewilligung für Sandfuhren
12 Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung für 1897/98
13 Antrag auf Annahme eines Legats
14 Sonſtige Eingänge

Thaliatheater
Penſion Schöller von Karl Laufs

Unermüdlich iſt Herr Direktor Gluth thätig durch ein be
ſtändig wechſelndes Repertoir die Aufmerkſamkeit des Publikums
ſeinem jungen Kunſtinſtitut zu erhalten Nachdem er in den
letzten Tagen auf das luſtige Reif Reiflingen ein hübſches und
ſehr anſprechendes Luſtſpiel von Marie Günther Der neue
Stiftsarzt gegeben hatte bot er uns geſtern eine der hübſcheſten
Blüthen aus dem Garten der Schwanklitteratur Karl Laufs
toller Schwank Penſion Schöller iſt hier nicht unbe
kannt wenn wir nicht irren ſo hat ſ Z Herr Büller in der
Rolle des Eugen Rümpel im Viktoriotheater Stürme der
Heiterkeit entfeſſelt Auch geſtern klang eine Lachſalve nach der
andern durch den hübſchen und behaglichen Saal des Thalia
theaters die Abenteuer des braven ſepp e t dem
ſein Neffe vorgeſchwindelt hat die Penſion Schöller ſei eine
Jrrenanſtalt ſind aber auch zu drollig und wenn im letzten
Akt der geängſtete Klapproth bald vor der einen bald
vor der andern Thür der Zimmer in die er die
vermeintlichen Jrren eingeſchloſſen hat ängſtlich auf
ſeinem Tiſche ſitzt wenn er den mit dem Buchſtaben
L kämpfenden Eugen Rümpel in den Schrank einſperrt da
bleibt kein Auge trocken Herr Thümmel ſpielt den ge
ängſteten Herrn aber auch in ganz ausgezeichneter Weiſe ſo daß
der griesgrämigſte Hypochonder über ihn lachen puß Würdig
reiht ſich ihm Herr Haniſch an der den Eugen Rümpel ſehr
launig wiedergab und beſonders mit der Hamletrecitation den
Jubel der Zuhörer erregte Als Welttouriſt war Herr Kühn
tüchtig wie immer nur dürfte er vielleicht etwas mehr nüan
ciren Herr Beaurepaire bot als Major Gröber eine aller
liebſte Charakterfigur Von den Damen verdienen Frl Schrader
Frl Tillmann und Frl Elfried mit Anerkennung genannt
zu werden Frl Krauſe hatte ſich im Ton ſtark vergriffen
als ſie die Schwägerin Schöller s die doch trotz ihrer Sucht
ihre Tochter an den Mann zu bringen eine Dame iſt im Stileiner maſſiven Marktfrau gab Das zahlreich erſchienene Publi
kum war von dem flotten Zuſammenſpiel höchlicht befriedigt r
ſpendete den Darſtellern wohlverdienten Beifall

Viertes Philharmoniſches Konzert
Das Programm für das vierte Philharmoniſche Konzert war

nicht beſonders glücklich zuſammengeſtellt Durch das Vörwalten
klaſſiſcher Kompoſitionen der älteren und älteſten Periode
unſerer inſtrumentalen und dramatiſchen Muſik erlangte es eine
gewiſſe Eintönigkeit welche die Aufnahmefähigkeit des Publi
kums ſichtlich lähmend beeinflußte Entweder die Sinfonie von
Haydn oder die Balletſuite von Gluck Mottl hätten fehlen
dürfen ohne daß das Programm Schaden gelitten hätte Jn
Bezug auf die Suite welche Herr Hofkapellmeiſter Felix Mottl
ſehr grſdiat aus Balletſtücken der Gluck ſchen Opern zuſammen
geſtellt hat könnte man überhaupt zweifeln ob ſie in das Pro
gramm eines Sinfoniekonzertes gehört Man wird mit Recht
geltend machen können daß der Raum für Originalwerke an
denen unſere Litteratur ſo reich iſt nicht durch Arrangenents
Mut ut g werden ſollte ch meine indeſſen daß Herr
Mottl ſich doch ein nicht zu unterſchätzendes Verdienſt erworden
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V weil er charakteriſtiſche und werthvolle Proben aus dem
affensgebiet eines der größten de de dramatiſchen Kom

oniſten s für den gerettet hat da ſogareal veranlagte Theaterdirektoren für Gluck s Opern
epte nicht mehr zu ſchwärmen pflegen Für die Ausführung
er Balletſuite hat Felix Mettl ſelbſt neulich in Leipzig dieRichtlinien gegeben Herr Winderſtein hielt ſich nicht Rreng

an dieſes Vorbild ſondern gab mit Recht ſeiner eigenen
Jndividualität nach und gelangte damit zu ſehr anerkennenswerthen künſtleriſchen Ergebniſſen Für ſeine Auffaſſung der

aydn ſchen dur Sinfonie kann ich mich weniger erwärmen
ier hätte manches friſcher und lebensvoller herauskommen

müſſen ganz abgeſehen davon daß die Wiedergabe von Seiten
Orcheſters nicht bis in alle Einzelheiten ſorgfältig genug

war Einen ſehr effektvollen Schluß des Konzertes bildete die
rächtige und glanzvolle Ausführung der Ouverture zu Benvenuto
llini von H Berlioz zie ſo oft überraſcht der Komponiſt

auch in dieſem Werke mehr durch die meiſterhafte Verwendung
der orcheſtralen Mittel als durch die Nobleſſe und Schönheit
ſeiner muſikaliſchen Gedanken

Als Soliſten wirkten die Konzertſängerin Frl Hanka
aus Bergen und der erſte Konzertmeiſter des

Winderſteinorcheſters Herr Franke mit Jn dem Vortragder Arie aus der Alceſte Jhr Götter ew ger Nacht von Gluck
und der vier Lieder von Richard Wagner Hartmann Delibes
erwies ſich Frl Schjelderup als eine gut veranlagte Künſtlerin
die offenbar nach den höchſten Zielen ſtrebt Jhr verſtändig und
gut angelegter Vortrag wird durch ein ſchönes Organ von
dunkler Färbung unterſtützt Leider iſt ihre geſangliche Bildung
noch ſehr der eſſerung bedürftig Der Ton klingt oft unfrei
und kehlig Jhre Ausſprache iſt undeutlich und ihre Vokaliſation
theilweis recht unrein Eigenſchaften welche man ſelbſt einer
Ausländerin nicht auf die Dauer verzeihen kann Herr Konzert
meiſter Franke iſt ein tüchtiger Geiger der an der vollen Ent
faltung ſeines Könnens durch anfängliche Befangenheit beein
trächtigt erſchien Das Konzert von Wieniawsty gelangte unter
ſeinen Fingern zu einer ſehx erfreulichen Wirkung Herrn
Franke s Technik ſcheint zwar in gewiſſem Grade der höchſte
virtuoſe Schliff noch zu fehlen aber ſie iſt gediegen und faſt
immer zuverläſſig Seine Auffaſſung des langſamen Satzes
zeichnete ſich durch eine beredte Wärme aus Beiden Künſtlern
lohnte reicher Beifall Frl Schjelderup mußte ſich ſogar zu
einer Zugabe entſchließen

So viel ich weiß bereitet Herr Winderſtein für Leipzig die
Sinfonie fantastique von Hektor Berlioz vor Jch möchte ein
Wort dafür einlegen daß dieſes intereſſante Werk das dem
Orcheſter ſo ſchwierige aber dankbare Aufgaben bietet auch in
Halle für eins der Konzerte in Ausſicht genommen wird welche

err Kapellmeiſter Winderſtein erfreulicherweiſe für den
11 Februar und 17 März angekündigt hat

Dr W Kaiſer

Ueberſicht der im Jahre 1896
in der Stadt Halle a S vorgekommenen Geburten

Sterbefälle und Eheſchließungen
J Geburten

Geboren wurden 2093 Kinder männl und 1987 Kinder weibl
Geſchlechts zuſammen 4080 gegen 3951 i Vorj und zwar

Jm Januar 341 davon 180 männl 161 weibl Geſchl
ebruar 321 163 158März 357 1384 e 178 2April 306 152 2 154 7Mai 341 165 176 2Juni 334 e 174 e 160Juli 397 199 198J Auguſt 939 179 e 160Septbr 299 159 e 140Oktober 356 167 169November 325 165 160

Dezember 364 186 178
Unehel wurden 593 Kinder und zwar 296 männl 297 weibl

Geſchlechts geboren 154 männl und 139 weibl Geſchlechts von
hieſigen 142 männl und 158 weibl Geſchlechts von auswärtigen
Müttern

Von 3665 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
o katholiſ Here 25 mnuvyſaiſchere 287 e e uerſch Konfeſſion

5 DiſſidentenZwillinge wurden 58 mal geboren

II Sterbefälle
Es ſtarben 1435 Perſonen männl und

1174 weibl Geſchlechts
2609 dazu 91 männl 59 weibl

150 Lodtgeburten
ſind zuſammen 2759 Todesfälle gegen 2688 im Jahre 1895

Es ſtarben
im Januar 113 m 5 w Geſchl t m 4 w Todtgeb 226

Februar 100 10 196März 7111 2 112 2 10 8 J 241April 113 89 e 12 1 215Mai 109 75 o 7 6 1972 Juni 115 114 4 1 7 234Juli 132 1123 e 7 e 10 e 2 262Auguſt 173 126 10 4 313Septbr 114 100 11 S 230Hktober 128 87 5 3 e 1223November 103 82 a 32 5 0193Dezember 124 100 383 2 229
Davon bekannten ſich 2182 zur evangeliſchen 114 zur katholiſchen
14 zur moſaiſchen Konfeſſion 5 waren Diſſidenten ungetauft 294

Es waren 881 männl 727 weibl Perj ledig

444 2825 verheirathet
106 214 verwittwetd S geſchiedenAlter der Verſtorbenen

Unter 1 Jahr 452 männl 405 weibl Geſchl
122 100Ueber 1

Von 2 bis 5 96 94
6 e 15 64 41 S16 20 38 22 e 521 30 99 957 231 40 89 7 6941 60 243 14361 80 213 J 199über 80 15 48unbeſtimmt wie alt 4 1 e 7

Todesurſachen
Maſern und Rötheln 9 Scharlach 16 Diphtherie und Croup

119 Unterleibstyphus einſchließl gaſtriſches und Nervenfieber 11
akute Darmkrankheiten einſchließl Brechdurchfall 314 Kindbett
fieber 5 Lungenſchwindſucht 234 alkute Erkrankungen der Ath

h 361 alle übrigen Krankheiten 1456 Verunglückungen
50 Selbſtmord 34

III Eheſchließungen
Ehen wurden 980 geſchloſſen im Vorjahre 853

Religionsbekenntniß
Evangeliſche Männer mit evangel Frauen 894

Katholiſche kathol 20Moſaiſche er 4Männer u Frauen verſchiedener Konfeſſion 62

Es verheiratheten ſich
Männer unter 20 J mit Frauen unter 20 J g

von 2030
von 20 30 61

S a a 31 40 22J 2 J 41 50 231 40 unter 20 9von 20 30 108
e c 2 31 40 W 447 2 e 2 2 41 50 7 8S 7 51 60 141 50 J J unter 20 2von 20 30 32 31 40 2 20S 7 S 41 50 14z e e 51 60 4al 51 60 unter 20 27 von 20 30 22 31 40 2a e 7 41 50 77 e e 51 60 7über 60 20 30 231 40 1e e e 41 50 37 51 60 2Ferner verheiratheten ſich

Ledige Männer mit Jungfrauen 792
Wittwen 252 geſchiedenen Frauen 14Wittwer Jungfrauen 61Wittwen 28geſchiedenen Frauen 13

Geſchiedene Männer mit Jungfrauen 32

Wittwen 9geſchied Frauen 6

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der bekannte Alterthumsforſcher Profeſſor Dr K Miller

am Realgymnaſium in Stuttgart hat eine farbige Repro
duktion der berühmten alten großen Ebſtorfer Weltkarte
herausgegeben welche in weiten Kreiſen Jntereſſe finden dürfte
Schon vor ſieben Jahren ſind von dem Hiſtoriſchen Verein für
Niederſachſen dem Miniſter v Goßler die Vorſchläge unter
breitet worden farbige Reproduktionen der Ebſtorfer Karte her
zuſellen allein die Koſten haben damals den Miniſter zurück
gehalten Jetzt hat ſich ein einziger Gelehrter an die Sache mit
allerdings großen Koſten gewägt

Die alte Waldſtadt Säckingen am Rhein deren Ge
ſchichte bis ins 6 Jahrhundert hinaufreicht will jetzt zehn Jahre
nach dem Tode Viktor v Scheffel s dieſem ihrem berühmten
Ehrenbürger ein Denkmal errichten Jn Säckingen wo Scheffel
als junger Rechtspraktikant zwei Jahre verweilte fand er die
Anregung zu ſeinem Erſtlingswerk Der Trompeter von
Säckingen ſein dortiger Aufenthalt bildete einen entſcheidenden
Wendepunkt in ſeinem Leben denn hier wurde aus dem Juriſten
ein Dichter Jn ſeinem Trompeter von Säckingen hat Scheffel
der Stadt Säckingen zu der er auch ſpäter oft und gern ſeine
Schritte lenkte ein unvergängliches Denkmal geſetzt und daher
will dieſe nicht länger ſäumen ihrem Ehrenbürger durch ein
würdiges Standbild die Dankesſchuld abzutragen Der Tenk
malsausſchuß richtet deshalb an alle Freunde und Verehrer des
heimgegangenen Dichters die Bitte mit Beiträgen das Werk
unterſtützen zu wollen

Ein fran zöſiſches Enſemble Gaſtſpiel das zu den
hervorragendſten künſtleriſchen Ereigniſſen der Saiſon zählen
dürfte wird unter Leitung des Jmpreſſarios Theodore de Glaſer
im Berliner Leſſing Theater vom 25 bis 30 Januar
ſtattfinden Antoine der Begründer der freien Bühnen der
erſolgreichſte Vertreter eines neuen Stiles der Menſchendar
ſtellung wird im Mittelpunkt dieſer Geſellſchaft ſtehen Marcelle
Joſſet eine Künſtlerin von Ruf ſeine Partnerin ſein Jn
Jean Coquelin wird zum erſten mal Berlin einen Sproſſen
der berühmten Künſtlerfamilie Coquelin kennen lernen Camille
Dumény der jahrelang im Vaudeville Theater die erfolg
reichſten Novitäten in ihren tragenden Rollen auf die Scene
geführt hat hat ſich der Geſellſchaft angeſchloſſen Das Unter
nehmen wird ſich auf ein Repertoir ſtützen das aus modernen
Bühnenwerken zuſammengeſetzt iſt

Von den neueſten Entdeckungen über den Pharao der
Bedrückung theilt die Allg Ev Luth Kiſchen Ztg folgendes
mit Bisher wurde viel geſtritten ob es Ramſes der Große
oder ſein Sohn Merenptah geweſen ſei der das Volk Jsrael
einſt berückte Der Aegyptologe Prof Petrie glaubte nun be
weiſen zu können daß beide es geweſen ſeien Beim Forträumen
der Trümmer des Begräbnißtempels König Merenptahs in
Lheben fand er einen Stein mit einer langen Jnſchrift die ſich
auf die Anweſenheit der Jsraeliten in Aegypten bezieht die
erſte und einzige Aufzeichnung die gefunden worden iſt Die
Tafel iſt aus ſchwarzem Granit und mit Hieroglyphen bedeckt
Die Erwähnung Jsraels findet ſich faſt am Ende der Tafel
Es iſt die Beſchreibung der Niederlage der Libyer die in
Aegypten eingefallen waren durch Merenptah ferner eines
zweiten Krieges in Syrien der ſiegreich von dem änyptiſchen
Könige zu Ende geführt wurde Sie ſchließt mit den groß
prahleriſchen Worten Die Hittiten ſind zur Ruhe gebracht
Kanga zerſtört und verwüſtet Askalon genommen Yanoah
dem Erdboden gleichgemacht das Volk Jsrael zu Grunde
erichtet und Syrien beroubt und geplündert Eine der

rege 1200 v Chr entſprechende Angabe befindet ſich auf
er Tafel

Achtzig der hervorragendſten Vertreter der Wiſſenſchaft der
Kunſt und des öffentlichen Lebens in England haben den
Philoſophen Herbert Spencer zu der Vollendung ſeines

Syſtems der ſyſtematiſchen Philoſophie beglück
wünſcht Die Unterzeichner ſind durchaus nicht alle Anhänger
ſeiner Lehre Es iſt eine Reihe ſtolzer Namen welche unter
der Adreſſe ſtehen Arthur Balfour John Morley der Aſtronom
Sir Robert Ball der Chemiker Sir Henry Roscoe der Phyſiker
Lord Raleigh der Arzt Sir Douglas Galton die Profeſſoren Ray
Lankeſter und Norman Lockyer der Mitbegründer der Ent
wickelungstheorie Alfred Riuſſell Wallace der unitariſche Geiſt
liche Dr James Martineau der Schriftſteller Sir Waiter
Beſant und die Lords Hobhouſe und Deſart Jſt doch Herbert
Spencer vor allen andern der Philoſoph des Victorianiſchen

Gladſtone hat die Unterzeichnung der Adreſſe ab
gelehn

Gerichtsverhandlungen

Halle 13 Jan Schöffengericht Wegen Abdruckes
eines Artikels aus Sömmerda in der Nummer der SagleZtg
vom 29 Oktober 1896 durch den ſich der Vorſtand der Ver
ſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt ſe Merſeburg beleidigt ge
fühlt wurde heute gegen den Chefredacteur der Saale Ztg
Dr Schulze der die Nennung des betr Korreſpondenten ver
weigerte auf 50 M Geldſtrafe und Publikationsbefugniß er
kannt Bei der r eng wurde das niedrige Straf
maß u a damit begründet aus den Verhandlungen habe ſich

beabſichtigt geweſen ſei dieſelbe vielmehr den ethiſchen Zweck
verfolgt habe eine Anregung dazu zu geben daß die Anträge
von mehreren Sömmerdaer Altersrentnern eine ſchnellere Er
ledigung fänden

ergeben daß mit Veröffentlichung jenes Artikels keine Beleidigung

Sportnachrichten
Kaiſerregatta Die Regatta um den Kaiſerpokal welchen

Kaiſer Wilhelm zu Ehren des Jubiläums der Königin Viktoria
als Preis geſtiftet hat ſoll am 23 Juni ſtattfinden

Eisſport Die Meiſterſchaften des Deutſchen und Oeſter
reichiſchen Eislauf Verbandes im Kunſt und Schnelllauf
werden Sonntag 10 Jan vormittags 9 Uhr auf dem Halen
ſee ausgetragen Die Laufen verſprechen ſehr u
werden da mehr als 30 Meldungen aus Berlin Frankfurt
Hamburg München Prag und Wien eingelaufen ſind Die
Rennen ſtehen unter der Leitung des Berliner Eislauf Vereins
1886 und des Berliner Schlittſchuh Klubs

Das engliſche Pferdeaſyl Noch immer zerbricht man ſich
in England den Kopf über die Einrichtung einer Verſorgungs
anſtalt für erwerbsunfähig gewordene Arbeiter während eine
ſolche für Pferde bereits ſeit zehn Jahren exiſtirt Dieſes
Ruheheim beſindet ſich in der Nähe Londons im Vororte
Acton Friars Place farm iſt aber auch eine Ferienkolonie
für überarbeitete Pferde und ſolche die ſich verletzt haben und
zu ihrer Heilung der Ruhe bedürfen Das Jnſtitut wird ausfreiwilligen Beiträgen erhalten und verfügt wie ein Beſucher
dieſer Tage dem B mittheilt über 40 bequeme und luftige
Standplätze Präſident der Anſtalt iſt der Herzog von Port
land welcher mit der Herzogin nicht ſelten dieſes Pferdeaſyl
beſichtigt Bei einem ſeiner letzten Beſuche ſchrieb der Herzoernſthaft in das Fremdenbuch Die Pferde ſehen gut fett unb
glücklich aus Unter den Pferde Penſionären ſind die beſten
Familien vertreten Namen die im Stallalmanach mit großen
Lettern gedruckt ſind ſo z B Betſy ein vornehmes altes
Rennpferd welches ſeine 40 Jahre mit unvergleichlicher Würde
wenn auch etwas krumm gewordenen Beinen trägt Seit vier
Jahren findet unter den Penſionären dank der Stiftung eines
Wohlthäters der nicht genannt ſein will am 1 Jan ein Feſt
eſſen ſtatt zu welchem Einladungen an die Mitglieder der hohen
und höchſten Ariſtokratie ergehen Es beſtand am heutigen
Neujahrstage aus Mohrrüben weißem und braunem Brot
Zucker und Aepfeln Die Alterspräſidentin Betſy hatte eine
kleine Ueberraſchung Sie erhielt als beſondere Gabe einen
kleinen leicht verdaulichen Kuchen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 12 Januar

Aufgeboten Der Kupferſchmied Moritz Wagner und Jda
Sperling Blücherſtr Der Fleiſcher Albrecht Leudolph und
Emilie Meyer Freiimfelderſtr 35 und Kraufenſtr 18 Der
Kaufmann Otto Fuge und Anna Schaaf Gr Brauhausſtr 28
und Graſeweg Der Kupferſchmied Albert Oehme und
Franziska Wetzig Saalberg 22 und 1 Vereinsſtr Der
Handarb Johann Stullich und Emilie Krafcezik Schloſſerſtr
Der Uhrmacher Max Walther und Elsbeth Rennert Leipzig und
Halle Der Muſiker Ernſt Brandt und Ottilie Pahl Meckel
ſtraße 7 und Cracau

Eheſchließnng Der Kaufmann Alfred Trobiſch und Elsbeth
Ballin Albrechtſtr 1 und ſtr 94

Geboren Dem Stations Aſſiſtenten Alfons von Rüdiger
eine Marie Eliſabeth Schillerſtr 56 Dem Formermeiſter
Theodor Körner ein Kurt Paul Marienſtr 77 Dem
Güterbodenarbeiter Otto Kunert eine Margarethe Klara
Elſa Martinſtr Dem Cigarrenmacher Hermann Mädler
eine Margarethe n Geiſtſtr 69 Dem Tiſchler Rich
Weiſe eine Johanne Helene Wörmlitzerſtr 103 Dem
Schloſſer Karl Bernhardt ein Paul Willy Schmiedſtr 21
Dem Kaufmann Eugen Glaſer Zwill S Rudolf Siegmund
und unben Albrechtſtr 43 J Dem Schmied Franz Möbius
eine Luiſe Anna Halberſtädterſtr Dem Fleiſcher Guſtav
Müller ein Karl Guſtav Streiberſtr

Geſtorben Des Handelsmann Otto Hillert S Pauk 2 Mon
Gerberſtr 13 Des Kutſcher Karl Stecher T Emma 3 J
Klinik Des Kaufmann Eugen Glaſer 4 Tg Albrecht

ſtraße 43 Des Schneidermeiſter Albert Kaps T Hedwig 4 J
Klinik Des Bürgermeiſter Wilhelm Rüddiger Ehefrau Anna

geb Schumann 49 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 9 bis 12 Januar 1897

Anufgeboten Der Bureaugehilfe Friedrich Krebs und Minna Schunke Trotha
und Gr Brunnenſtr 165 Der Arbeiter Johann Pludra und Hedwig Piepczyk
Wydawy Der Kunſt und Handelsgärtner C F O Richter und C L Rothe
Triftur 1/22 und Suderode a
Eheſchlie tungen Der Bahnarbeiter C F W Renneberg und M Ch Beyer
Wittekindſtr 19 Der Schriftſetzer Ernſt Richter und Antonie Kahſe Trothaer

ſtraße 17 und Gr Brunnenſtr Der Geſchirrführer Hermann Welz und
Marie Kitzing Burgſtr 69 und Gr Brunnenſtr 20

Geboren Dem Fabrikarbeiter C G H Grunewald eine Amalie Marie
Luiſe Auguſtſtr 50 Dem Handarbeiter Ch F C Müller ein Walter
Reiſſtr 33 Dem VBahnarteiter C A F Heſſe eine Emma Frieda T othaer

ſtraße Dem Maurer F W Martin ein Fritz Gr runnenſtr 20
Dem Maurer F A Fitze eine Martha Erna Gr Brunnenſtr 50 Dem
Hi fsbremſer G Schmidt eine Anna Gertrud Steinſtr Dem Hand
arbeiter E H Mehlhoſe ein S Paul Wittekindſtr 25 Dem Former C F
Schulze eine Luiſe Anna Lydia Gr Brunnenſtr 66

Geſtorben Des Maurer C J Schmidtke S Johann Karl Jgnaz 11 J
Böckſtr

e

Meteorologiſche Station zu Halle

12 Jan 13 Jan9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wein mrg

Baxrometer Millimeter 747,9 747,4
Thermometer Celſius 1,8 4Ret Feuchtig keit 98 96Wind NO 1 NO 1Maximum der Temperatur am 12 Jan 0,62 C

Minimum in der Nacht vom 12 Jan zum 13 Jan 2,12 O
Niederſchläge am 13 Jan 7 Uhr morgens 0,0 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 14 Januar
Ein Depreſſionsgebiet über dem mittleren Europa und ein

anderes größeres über dem Biscayiſchen Buſen laſſen zunächſt
ein Steigen der Temperatur erwarten

Bericht des Berliner Wetterburegqus vom 12 Jan
8 Uhr morgens

indrichtun

Statlonen Barom Wetter Tempemm Stala 12 ratur G
Memel e e 769 SO 4 bedeckt 12Sivinemünde 760 HOsO 3 bedecktvamburg o 759 O 5 bedeckt 6Rorkum 758 S 2 bedeckt 6aunnover o 757 ſtill bedeckttrün 759 V 3 bedeckt DBreslau 759 SO 2 Regen 1Hamberg 756 SO 1 bedecktMünchen 7 5 W 1 Nebel 3Wien 758 SO 2 bedeckt 0Brug 758 O 2 bedeckt 2Drielt 757 O 1 dedeckt 9Petersburg 775 SSO 0 Schnee 8aparanda 769 S W 2 bedeckt 2Stiocholn 770 H 2 wolkenlosKopenhagen 762 OSO 4 bedeckt 3Uberde en 756 S 2 wolkig 4an e 751 SO 5 RegenParis 756 NNW 1 Dunſt 9
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